
Viele glücl{liche 
~ Tänzerund 

Eine der 150 Mitwirkenden beim diesJährigen Gala-Abend der 
Tanzschule Glienicke in der Sporthalle. FOTOS ROBfRT RO[SKE 

Helfer 
Gala-Abend der ldea-Tanzschule in 
Glienicke lebt von der Gemeinschaft 

und dem Zusammengehörigkeitsgefühl 
der Mitwirkenden und Organisatoren 

Von Martina Burghardt . .. . ........ . 
Gllenlcke. Mll ihrem gekonnten 
Hurtschwung verzauberten die hin­
reißenden kleinen Ballerinen gleich 
zu Begmn der Idea-Tanzschul-Gala 
in der Glienicker Sporthttlle die 400 
Gäste. Was sie in den zurückliegen­
den Monaten gelernt htthcn, zeig­
ten danach auch die anderen Tanz­
gruppen m einem mehrstündigen, 
abwechslungsreichen Programm, 
fur das s1e das ganze vergangene 
Jahr geprobt haben. 

Nicht nur für dw Inhaber der 
T<~nzschule Boris Galfling und Ri­
carda Gaffling-Moustache war die­
ser Abend ein großartiger Jahres­
auftakt. Den Initiatoren standennun 
schon zum elften Mt! I 60 fre1willige 
Helfer zur Seite: sowohl Tänzerin­
nen und Tänzer als auch Eltern und 
JugPnclliche aus dem Ort. Millier­
welle g•bt es ganze Teams, die s1ch 
selbstständig um den Aufbau der 
Technik, um das Catenng, den Ser­
Vlce, die Kinderbetreuung sowie 
das Em- und Auschecken der Mit­
wukendt•n kümmern. W1c zum ßei­
splCI lina Jorgens und Stefanie 
f lellmuth, d1e sert emcm .Jahr St.an­
dnrd-Latein tanzen und am Gala­
Abend Leberkäse mit Sauerkraut 
servierten .• Wrr hellen gern, damit 
die Muttis be1 ihren Kindem sein 
können·, sagten die beiden, die na­
turhch auch be1 der Aufführung zu­
sch,lllen durften. Am Stand gegen­
über boten die Helfenonen unzähli­
ge selbst nebackene Kucht•n an. 

Für Mare Grosse aus Schildow 
war es schon der dritte Gttla-Abend, 
an dem er als .Assistent Arrange­
ment • m1t dafür sorgte, dass alles 
reibungslos über die Buhne geht. 
W1e die anderen Helfer war der 18-
.Jiihrige freiwillig und uneutgeltlich 
dabei .• Es macht sehr v1cl Spaß", 
sagte der Schüler .• Man trifft mte-

ressante Leute, und 1ch sehe gern 
viele gluckliche Tänzer. D~ts hnde 
ich super • Er hat Freude dar an, die 
Herausforderung zu bewaltigen. 
Und aucl1 ihm ist die familiäre Atmo­
sphare sehr wichtig, dJesovJeleBe­
teiligte hervorheben. ,. lderl·Pami­
lie" ist cm ßegriff, der von den Kurs­
teilnehmern und Helfem geprägt 
wurde. Darauf sind Ricarda und Bo­
ris Gafßing besonders stolz. Das Zu­
sammengehongkeitsgefuhl mache 
den Channe der Veranstaltung C!Us, 

so die belden. Dass jeder Verant­
wortung übernehmen und gleich­
zeitifl seiner Kreativität freien Lauf 
lassen kann, trägt offenbarzur l'vloh­
vation der vielen Freiwilligen bel. 

Das passt in das Konzept der 
Tanzschule, in der es um mehr geht, 
als Tanzschritte und Rhythmusge­
fühl zu vermitteln, ,.Der pt~dagogi­
sche Ansatz spielt eine große Rolle", 
so R1carda Gaffling-Moustache, 
von l lause aus Erzieherin und Be­
wegungspadagogin. Die Gemeinde 
hat längst dieses Engagement an­
erkannt und m1t einem Ehrenamts­
preis gewiirdigt. 

Vor 13Jahrenkamen die Berliner 
nach Ghenicke und qründPlen die 
Tan7.schule ldea. Dabei steht I für 

lindiVHluttl. D für dance, E fur event 
und A für assoctation. Bons Cclffling 
kümmert sich um die Techmk und 
leitet als Assistenztrainer Fitness­
kurse. Weil ein ordentliches Auf­
wälmcn ebenso zum Tanztruining 
wie zum Sport gehort, zetgte ein 
Großtell der Mitwirkenden zu Be­
ginn des Programmsem selbst ent­
wickeltes • Warm-up", das ZU Jeder 
Tanzstunde gehört. Gute Laune na­
türlich ebenso, dafür sorgte Mo­
derator Niro schon rrut semem Auf­
tritt m Oktoberfest-Outfit zum Auf­
takt der Hiihnenshow. D<ts Publi­
kum hatte ebenfalls Spaß viel 
herzlicher Applaus wur der Reweis. 

Lernen und Freude beim Tanzen 

150 Unzerinnen und 
Tänzer zwischen drei­
emhalb und über SO 
Jahre prasentterten s1ch 
m 14 Gruppen be1m Ga· 
Ia-Abend der Tanzschu­
le ldea Gl1enicke. 

Der Gala-Abend fand 
zum elften Mal statt. Zur 

ersten Veranstaltung 1n 
der alten Turnhalle ka­
men 50 Besucher, ln­

ZWISChen sind ~s 400. 

Die Tanzschule steht 
unter dem Motto 
.. Dance for fun". Im 
Tnnzunterricht w1rd 
unter anderem Wert auf 

Bewegungsvielfalt und 
-qualltilt, Körperbe­
wusstsem und Vorstel· 
lungsfähigke1t gelegt 

Boris Gaffling kummert 
sich in der Tanzschule 
um die Technik und le•­
tet als Assistenztrainer 
Fitnesskurse. 

Humorvoller Auftakt: Moderator Nica 
in Lederhose. 

400 Zuschauer waren Augenzeugen 
der Vorführung. 

Professionelles Warm·up gehört 
auch zum Tanzunterricht 

Ricarda und Boris Gafftlog eröffnen 
den Gala·Abend ihrer TanzschOier. 


